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Reime und Sprachspiele

•



Für meinen Vater, der ein Spazierer war
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Straßen

Häuser

Autos

Ampeln

Cafés

Gehwege

Parkuhren

Geschäfte

Bars

Laternen

Kirchen

Fahrräder

Kinderwägen

Mopeds

Mülltonnen

Tiefgaragen

Zebrastreifen

Bankfilialen

Werbeplakate

Pflastersteine

Hundehaufen

Litfaßsäulen



9

Restaurants

Verkehrsschilder

Postkästen

Zeitungsständer

Rollläden

ein Fenster

Licht

dahinter: du
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Ich bin

die Urgroßcousine vom König Franz

und Weltmeisterin im Disco-Tanz,

Rekordhalterin im Treppenhauslaufen

und unbesiegbar am Schulhof beim Raufen.

Die Allerschnellste beim Pizzaessen,

die Größte der Klasse (erst letztens gemessen),

die, die im Schwimmbad die Leitern erklimmt

und vom höchsten Turm Pirouetten springt.

Ich war schon mal essen mit einem Star,

auf seine Einladung hin, ist doch klar!

Und nachts, um halb drei, verwandle ich mich

in einen Vampir, wild und fürchterlich.

Sei froh, dass ich dich nicht gleich auffresse.

Ach ja, und bevor ich es vergesse:

Außerdem bin ich, das verrat ich nur dir,

die Anna-Maria von Tür Nummer vier.
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roll

roll

rollero

rollero di hollero

schwung —— schwung —— schwung —— schwung

rollero di hollero

rallera fidirallalla

schwung —— schwung —— schwung —— schwung

roll

roll

rollero

rollero di holl ... 

b              r           e    m  s !!!!

q u i e t s c h

quatsch

Einkauf: Matsch



12

Ein großer, grüner Autobus

fuhr über eine Haselnuss.

Die Haselnuss, die krachte,

dem Buschauffeur, dem machte

das überhaupt nichts aus.

Und du bist raus.
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In der 10er-Straßenbahn

traf ich neulich einen Mann.

Er tippte mich von hinten an

und trat dann nah an mich heran:

„Gnäd’ges Fräulein, wissen S’ was?

So ein Fahrschein is’ ja ein teurer Spaß!

Ich selbst fahr seit Jahren nur ohne

und zahl keine einzige Krone.“

Leicht reden hatte der – 

er war der Kontrolleur!
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Am Würstelstand von Rosmarie

gibt’s Herrlichkeiten Ende nie:

Käsekrainer, Debreziner,

Bratwurst und natürlich Wiener.

Ich bestell mir eine Wurst

und noch ein Bier gegen den Durst.

(Okay, das Letzte war gelogen –

ich hab ein Fanta aufgesogen.)



Wenn Elisabeth Steinkellner und Michael Roher 

sich aufmachen, um in Text und Bild vom Flaniern 

und Weltspaziern zu erzählen, dann sind neben 

Zahnbürste, Unterhose und Heimwehtabletten  

auch jede Menge Poesie, Sprachspiel 

und Bildwitz mit im Gepäck. 
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